
Nummer 43 

Donnerstag, 13- November 1980 

I N H A L T :  
6 Verordnung des Landratsamtes Starnberg über Natur- 

denkmäler von? 20. 10. 1980 
Aufstellung eines Bebauungsplanes in (der Staclt Starnberlg 

6 Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern 

Vekardniing des Landratsamtes Staiiiberg 
über Naturdenkmäler vom 20. 10. 1980 

Aufgrund der Art. 9 Abs. 1 bis 4, 45 Abc. 1 Nr. 4 i.V.m. 37 Abs. 
2 Nr. 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes -BayNatSchG- 
vom 27. 7. 1973 (GVB1. S. 437, ber. S. 562), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. 10. 1978 (GVB1. S. 678) erläßt das Land- 
ratsamt Starnberg folgende, mit Schreiben der Regierung von 
Oberbayern von? 7. 10. 1980 Ni. 820-8631-14-9180 genehmigte 

V e r o r d n u n g :  

0 1 - Schutzgegensiände 
(1) Die in cler Anlage zu dieser Verordnung aufgeführten Ein- 

zelschöofun~en der Natur werden als Naturclenkmäler un- 
ter ~ c h k z  gestellt. 

(2) Die Naturdenkmäler, nebst der geschützten Umgebung, 
sind in einer Karte, M 1:5000, ausgefertigt vom ~andra i s -  
amt Starnberg an? 7. 7. 1980, eingetragen. Diese Karten 
werclen beim Landratsaint Starnberg archivmäßig ver- 
wahrt. Sie können wahrend der Dienststunden von jeder- 
mann ei'ngesehen wenden. 

g 2 - Schutzzweck 
Die laut Anlage 1 aufgeführten Gegenstände sind als Natur- 
+nkmal zu schützen, da ihre Erhaltung wegen ihrer hervor- 
ragenden Sd~önheit oder Eigenart, ökologischen, volks- oder 
heihatkundlichen Bedeutung im öffenilichen Interesse liegt. 

5 3 - Verbote 
(1) Es ist verboten, ohne Genehmigung des Landratsamtes 

Starnberg - Untere Naturschuizbehörde - 
1. die Naturdenkmäler zu entfernen. zu zerstören oder zu 

verändern oder 
2. Handlungen vorzunehmen, die zu einer Zerstörung, Be- 

schädigung, Veränderung ocler nachhaltigen Störung 
der Naturclenkmäler oder ihrer geschützten Umgebung - 

führen können. 
(2) Eine Zerstörung iin Sinne des Absatzes 1 liegt insbeson- 

dere vor, wenil- Maßnahmen vorgenommen werden oder 
dadurch bewirkte Zustäncle aufrechterhalten werden, die 
,zum Absterben von Bäumen führen können. Das sind vor 
allem 
a) Abgrabungen, Ausschachtungen, Aufschüttungen, 
b) Aufbringen chemischer Mittel, 
C) Befestigung von Flächen im W~irzelbereich mit wasser- 

und~~rchlässigen Decken (z. B. Asphalt, Beton) 
im Kronenbereich der Bäume. 

(3) Eine Veränderung im Sinne des Absatzes 1 liegt insbe- 
sondere vor, wenn Eingriffe vorgenommen werden, die das 
charakteristische Aussehen nachhaltig verandern, z. B. clas 
Ausästen und Abbrechen von Zweigen, soweit es sich nicht 
um Maßnahmen zur Erhaltung und ordnungsgemäßen 

' Pflege handelt. 
14) Eine nachhalti~e Störunp. in? Sinne des Absatzes 1 liegt 
' insbesondere vor, wenn Wegweiser, Verkehrszeichen, ~ e -  

klametafeln oder Plakate angebracht werden. 

0 4 - Ausnahmen 
Von den Verboten nach 0 3 sind Maßnahmen ausgenommen 
die der Erhaltung und ordnungsgemäßen Pflege cler Natur- 
denkmäler dienen. 

§ 5 - Genehmigung 
(1) Das Lanclratsamt Starnberg - Untere Naiurschutzbehördc 
- kann im Einzelfall eine Genehmigung nach 3 Abs. I 
erteilen, wenn 
1. überwiegende Gründe des allgemeinen Wohls die Ge- 

nehmigung erfordern oder 
2. die Beachtung der Verbote zu einer offenbar nicht be- 

absichtigten Härte führen würde und die Abweichung 
mit den öffentlichen Belangen im Sinne des Bayer. Na. 
turschutzgesetzes vereinbar ist. 

(2) Die Genehmigung kann unter Auflagen, unter Bedingun. 
gen oder befristet erteilt werden. Zur Gewährleisiung dei 
Erfüllung dieser Nebenbestimmungen kann eine angemes 
sene Sicherheitsleistung gefordert werden. 

(3) Im übrigen gilt Art. 49 Abs. 3 BayNatSchG entsprechend 

0 6 - Anzeigepflicht 
Die Eigenttimer und Besitzer der Naturdenkmäler haben er 
hebliche Schäden uncl Mängel an clen Naturdenkmälern un 
verzüglich dem Lanclratsamt Starnberg -Untere Naturschutz 
behörde- anzuzeigen. Die Anzeige kann auch bei cler Ge 
meinde, in deren Bereich sich das Naturdenkmal befinde1 
abgegeben werden. Die Gemeinden sind verpflichtet, die An 
zeigen unverzüglich an das Landratsamt Starnberg -Unter( 
Naturschuizbehörde- weiterzuleiten. 

5 7 - Zuwiderhandlungen 
(1) Nach 0 304 StGB wird mit Freiheitsstrafe bis zu 3 Jahre] 

oder mit Gelclstrafe bestraft, wer rechtswidrig Naturdenk 
mäler beschädigt oder zerstört. Der Versuch ist strafbar. 

(2) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 2 BayNatSchG kann mit Gelclbuß 
bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werclen, we 
vorsätzlich oder fahrlässig entgegen Art. 9 Abc. 
BayNatSchG und 3 Abs. 1 Nr. 1 cler Verorclnung das Na 
turclenkmal ohne Genehmigung entfernt oder verändert. 

(3) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 4 BayNatSchG kann mit Geldbuß 
bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werden, we 
vorsätzlich oder fahrlässig entgegen 5 3 Abs. 1 Nr. 2 ohnc 
Genelinligung Handlungen wahrnimmt, die zu einer Zer 
störung, Beschäcligung, Veränderung ocler  nachhaltige^ 
, Störung der Naturdenkmäler oder ihrer gescliützten Um, 

gebung führen können. 
(4) Nach Art. 52 Abs. 1 Nr. 6 BayNatSchG kann mit Geldbußc 

bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark belegt werden, we 
vorsätzlich oder fahrlässig eine vollziehbare Auflage nad 
6 5 Abs. 2 nicht oder nichi vollständig oder nicht recht 
zeitig erfüllt. 

- 

(51 Nach Art. 52 Abc. 2 Nr. 4 Bay NatSchG kann mit Gelclbußi 
bis zu zwanzigtausend ~ e u t s c h e  Mark, in besonders schwe 
ren Fällen bis ZLI fünfzigtausencl Deutsche Mark beleg 
werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen 5 6 cli, 
dort vorgeschriebene Anzeige nicht erstattet. 

§ 8 - Inkrafttreten, Außerkrafttreten 
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachun, 
in Kraft. Gleichzeitig treten die Anordnungen nach der 
Reichsnaturschutzgesetz zur Insch~~tzi~ahme cler in der Anlag 
aufgeführten Naturdenkmale außer Kraft. 

Starnberg, 20. 10. 1980 

L A N D R A T S A M T  S T A R N B E R G  
Dr. Rudolf W i d m a n  n , Landrat 

lezeichnung 
inzahl 
~ r t  

3urgstall 
~elsenvorsprung 

Linde 

Zrratischer Block 

Parkeiche 

. Parkeiche 

. Wellingtonia 

. Eiche 

1 Stieleiche 

2 Sommerlinden 

L Lincle 
1 Esche 

1 Rotfichte 

3 Stieleichen 
2 Buchen 

3 Srieleichen 

Erratischer Block 

1 Rotbuche 

Baumgruppe 
9 Buchen 
3 Eichen . 
(Ministerhügel) 

2 Stieleichen 

2 Stieleichen 
1 Rotbuche 

3 Linden 

Nagelfluhwand 

1 Findling 

3 Eschen 

Waldweiher 

Erratfscher Block 
,,Hoher Stein" 

1 Rotbuche 

1 Sommerlinde 

1 Feldaliornbaum 

.) Gemeinde 
I) Gemarkung 

L) Andechs 
1) Erling 

1 )  Andeclis 
1) Erling 

1) Andechs 
I) Erling 

i) Berg 
I) Kempfenhausen 

1) Feldafing 
I) Feldafing 

1) Felclafing 
I) Feldafing 

I) Feldafing 
J) Feldafing 

s) Gauting 
3) Gauting 

i) Gauting 
b) Gauting 

a) Gauting 
b) Unteibrunn 

a) Gilching 
b) Argelsried 

a) Herrsching 
b) Herrsching 

a) Herrsc$ing 
b) Breitbrunn 

a) Kerrsc11;ng 
b) Breitbrunn 

a) Inning 
b) Inning 

a) Pöcking 
b) Pöcking 

a) Pöcking 
b) Pöckiiig 

a) Pöcking 
b) Pöcking 

a) Pöcking 
b) Pöcking 

a) Seefeld 
b) Oberalting 

a) Stadt Starnberg 
b) Starnberg 

a) Stadt Starnberg 
b) Hanfelcl 

a) Staclt Starnberg 
b) Leutstetten 

a) Stadt Starnberg 
b) Percha 

a) Stadt Starnberg 
b) Percha 

a) Stadt Starnberg 
b) Perchting 

a) Stadt Starnberg 
b) Söcking 

a) Stadt Starnberg 
b) Söcking 

lurnummer 
igentümer 

30 
'reistaat Bayern 
'orstverwaltung 

30 
'reistaat Bayern 
'orstverwaltung 

89 
kmeincle Andechs 

77 
lans Vordermayer 
danthalstraße 10 
,131 Berg 1 

:13 
Treistaat Bayern 
khlösser- u Seenverw. 

7 1 
Preistaat Bayern 
khlösser- U Seenverw. 

!38/2 
freite, Thurn- U. Taxis- 
jtr. 11, 8133 Feldafing 

.688 
kmeinde Gauting 

1232,18 
Viößmer Franziska 
fleilerstraße 16 
3035 Gauting 

113 
Semeinde Gauting 

353 
Pischetsrieder Maria 
Hauptstr. 7 Geisenbrunn 
3031 Gilching 

389 
Weber Hedwig 
Rehmstraße 28 
3036 Herrsching 

58612 
Dr. Elisabeth U. 
Heinz Wollmeringer 
Winkelweg 6 Breitbrunn 
5036 Herrsching 

114,/4 
Gemeinde Herrsching 

1956 
Gemeinde Grafrath 

23015 
Bindernagel Ludwig 
Alte Bahnhofstr. 28 
8134 Pöcking 

77112 
Gemeinde Pöcking 

1334/4 
Ilse Mann 
Hochfeld 26 
8134 Pöcking 

1334/26 
Günter Paschke 
Arnmerstr. 9 
8120 Weilheim 

960 
Graf T&rringsches 
Rentamt 
Graf-Toerring-Str. 7 
8031 Seefeld 

1003/3, 100312 
Adalbert Stürzer jun. 
Gut Rieden 
8130 Starnberg 

273 
Freistaat Bayern 
Straßeiiverwaltung 

393 
Paul Kyrein 
~chnecl&str. 2 
8000 München 83 

378 
Landeshauptstadt 
München 

68 
Münchner Verein 
zur Förderung der 
Pferclezuclit 

655 
Engelbert Sandweger 
Hauptstr. 16 
8131 Percllting 

793131 
Stadt Starnberg 

406 
Auguste Vötterl 
Max.-V.-Dziembowski- 
Str. 51 
8135 Söckiiig 

Bezeichnung der 
mitgescliützten 
Umgebung 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche iin Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentrauf e 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

gesamtes 
Grundstück 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche in? Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
cler Kronentraufe 

VIaße bzw. Größe 
mcl Zustand 

96 cbm 

Länge 300 m 
Breite 36-60 m 

Stamm @ 1,80 m 
Alter ca. 400 J. 

33 cbm 

Stamm @ 1,50 m 
Alter ca. 250 J.  

Stamm (D l,20 m 
Alter ca. 250 J. 

Stamm (D 1,20 m 
Alter ca. 70 3 .  

Stamm @ 70 cm 
Alter ca. 100 J. 

Stamm @I 60 ciii 
Alter ca. 100 J. 

Stanun (D 50 cn? 
Alter ca. 50 J. 

Stamm @ 1,50 m 
und 1,20 m 
Alter ca. 200 J. 

Stamm (D 80 cm 
Alter ca. 70 J. 

Stamm @ 1,10 m 
bis 1,50 m 
Alter ca. 80-150 J. 

Stamm @ ca. 1,00 m 
Alter ca. 100 J. 

5-6 cbm 

Stanim @ 1,30 m 
Alter ca. 250 J. 

Stamm fi 30 Cm. 
80 Cm, 1,60 m ' 

Alter ca. 100, 100, 150 J. 

Stamm @ 50 Cm, 70 cm 
80 Cm 
Alter ca. 100 J. 

Stamm @ 80 cm 
Alter ca. 120 J. 

Länge 30 m 
Höhe 6 m 

1 cbm 

Stamm @ 1,40 m, 
1,00 ni, 80 cm 
Alter ca. 120 J. 

14 cbm 

Stamm @ 1,00 m 
Alter ca. 150 J. 

Stamm @ 1,50 m 
Alter ca. 200 J. 

Stamm @I 40 cm 
Alter ca. 80 J. 

drefahl
Hervorheben

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen

drefahl
Unterstreichen



Aufstellung eines ßebauungsplanes in der Stadt Starnberg 
Der Stadtrat hat ain 28. 7. 1980 beschlossen, für das Gebiet 
an der Possenhofener-JAuffangstraße, das wie folgt umgrenzt 
ist: Lindeilweg, Dinardstraße, Possenhofener-JAuffangstraße, 
Stufenweg zum Alnleidaweg und folgende Grundstücke um- 
faßt: Flur Nr. 461/6, 461/7, 46118 46119, 461111, 461120, 461121, 
46112, 461/43, 461140, 46114, 458, 457, 45712, 461/28, einen Bebau- 
ungsplan im Sinne des § 30 BBauG aufzustellen. Mit der Er- 
arbeitung eines Planentwurfes ist der Planungsverband Äuße- 
rer Wirtschaftsraum München, Uhlandstraße 5, 8000 Mün- 
chen 2, beauftragt worden. 
Sobald die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung auf- 
gezeigt werden können, wird die Stadt Starnberg Ziele und 
Zwecke der Plianung öffentlich darlegen un~d Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung geben. Nach Erstellung des Plan- 
enitwurfs wird der Entwurf samt Begründung öffentlich aus- 
gelegt. Hierauf wird durch Bekanntmachung hi'ngewiesen 
werden. 
Auf die Vorschrift'en dmes 5 44 C Abs. 1 Satz 1 unid 2 unid Abs. 2 
des Bundesbaugesetzes über die fristgemäße Geltenidmachung 
etwaiger Entschädigrmgsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebauunigsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Starnberg, 30. 10. 1980 

STADT STARNBERG 
H. T h a 11 m a i r , 1. Bürgermeister 

Kraftloserklärung von Sparkassenbüchern 
Die Kreissparkasse Starnberg gibt bekannt, daß folgende 
Sparkassenbücher nach Durchführung des gesetzlichen Auf- 
gebotsverfahrens für kraftlos erklärt werden: 
Sparkassenbuch Nr. 2902773 der Kreissparkasse Starnberg - 
Zweigstelle Berg - lautend auf Tania Ziesche. Oberer See- 
weg 15 a, 8130 ~tarnberg. 
Sparkassenbuch Nr. 2908119 der Kreissparkasse Starnberg - 
Zweigstelle Berg - lautend auf ~ h r i s t a  Ziesche, Oberer See- 
weg 15 a, 8130 Starnberg. 
Berechtigte Ansprüche aus den zu Verlust geratenen Urkun- 
den wurden nicht geltend gemacht. 

KREISSPARKASSE STARNBERG 
Der Vorstand 

Bezeichnung 
Anzahl 
Art 

Findling 

(6 Bäume) 
Eibengruppe 

1 Eiche 

1 Eiche 

1 Stieleiche 

2 See-Eichen 

EAPI. 173 - 11102 

a) Gemeinde 
b) Gemarkung 

a) Stadt Starnberg 
b) Wangen 

a) Tutzing 
b) Tutzing 

a) Weßling 
b) Weßling 

a) Weßling 
b) Weßling 

a) Wörthsee 
b) Steinebach 

a) Wörthsee 
b) Steinebach 

Flurnummer 
Eigentümer 

638 
Johann Wecker 
Pfarrweg 8 Wangen 
8130 Starnberg 

2400113 
von L'Estocq 
8121 Neu-Seeheim 
Post Wielenbach J 

6611 
Gemeinde Weßling 

982/1 
Gemeinde Weßling 

428 
Maria Lindenmüller 
Dorfstr. 10 
8031 Wörthsee-Steinebach 

436 
Dr. Walter Bretschneider 
Amalienpassage 87 
8000 München 40 

L A N D R A T S A M T  S T A R N B E R G  

DP. Rudolf W i drn a n n  , Landrat 

Bezeichnung der 
mitgeschützten 
Umgebung 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Fläche im Bereich 
der Kronentraufe 

Maße bzw. Größe 
und Zustand 

5 cbm 

Stamm @ je 40 cm 
Alter Ca. 80 J. 

Stamm @ 80 cm 
Alter ca. 120 J. 

Stamm @ 1,00 m 
Alter ca. 100 J. 

Stamm @ 1,20 m 
Alter ca. 200 J. 

Stamm @ 1,00 m 
U. 80 cm 
Alter ca. 180 J. 

Impressum: 
Herausgeber: Landratsamt Sbarnberg; verantwortlich: Landnat 
Dr. Rudolf Widrnann; Redaktion: ALberti Panke; Satzhiersk'Uung: 

Druckerei Josef Jägerhuber, Sitarnberg. 
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